
Fraktion Bündnis ´90/Die Grünen, Kirchenbusch 36, 41849 Wassenberg

An den Bürgermeister 
der Stadt Wassenberg
Herrn Marcel Maurer
Roermonder Straße 25-27

41849 Wassenberg

Wassenberg, 27.01.2021

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen an den Rat der Stadt Wassenberg
auf Aufwertung öffentlicher Spielplätze und Freizeitanlagen

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Wassenberg beantragt konkrete 
Investitionen in bestehende Spielplätze, deren Beschattung, Sauberkeit und 
ansprechender Gestaltung.

Wir fordern konkret:

1. Die Anpflanzung schattenspendender Bäume auf Spielplätzen.

Begründung:
Die Spielplätze Pfarrer-Zurmahr-Straße, Pfarrer-Wilms-Straße, Packeniusstraße, 
Kirchenbusch, Mittelstraße und Erikastraße bieten viel zu wenig bis gar keine 
Beschattung. Ab der Mittagszeit, also nach KiTa- und Schulschluss sind die 
Spielplätze in Wassenberg im Sommer deshalb leer! Kinder benötigen einen 
Schutz vor starker UV-Strahlung und der zunehmenden Hitze im Sommer. 
Gleichzeitig muss es aber Ziel sein, den Kindern unserer Stadt ansprechende 
Spielmöglichkeiten an der frischen Luft bieten zu können.

2. Mit Partizipation der Bevölkerung Bänke, Mülleimer und altersgerechte 
Spielgeräte für jede Zielgruppe zu installieren, insbesondere das kurzfristige 
Ersetzen des abgebrannten u3-Spielgerätes auf dem Spielplatz Pfarrer-Wilms-
Straße.

Begründung: Kinder benötigen für ihre gesunde Entwicklung altersentsprechende
Kletter-, Balancier- und Schaukelmöglichkeiten. 
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Der Spielplatz Pfarrer-Wilms-Straße bietet Sand und eine Wippe. Außerdem ein 
Klettergerüst für ü3-Kinder und ein Gerüstskelett, dessen Funktion fragwürdig ist.
In Wassenberg fehlen nach erster Auswertung der Platzzusagen aus dem 
Kreisjugendamt auch im KiTa-Jahr 2021/22 wieder Betreuungsplätze für fast 100 
Kinder. Auch diese Kinder benötigen dringend ein angemessenes Spielangebot an 
der frischen Luft.
Spielplätze werden umso besser angenommen, je mehr Kinder und Jugendliche 
sowie Eltern mit in die Planung einbezogen werden. Außerdem ergibt sich die 
Gewissheit, dass die Gestaltung des Geländes den Bedürfnissen eines großen Teils 
der Bevölkerung entspricht. Kostspielige Fehlplanungen werden dadurch 
vermieden.

Spielplätze sind Orte, an denen unterschiedlichste soziale Milieus zusammen-
kommen wie nirgends sonst, an den Diversität, Frieden und Lebendigkeit herrscht. 
Wir brauchen in Wassenberg dringend mehr öffentliche Plätze, an denen –  auch 
und gerade nach der Pandemie – Menschen sich eingeladen fühlen zu treffen und 
zu verweilen.

3. Die Errichtung eines zweiten Fußballtores auf dem Ascheplatz Pappelweg in 
Orsbeck.

Begründung: Der Sportplatz Wingertsberg verschwindet als Freizeisport-
möglichkeit. Der neue Sportplatz Orsbeck wird an den Nachmittagen und an den 
Wochenenden großteils durch den Vereinssport ausgelastet sein. Freizeit-
mannschaften,  lose Gruppen oder spontane Spiele von Kindern und Jugendlichen, 
die den Spiel-und Ascheplatz besuchen, sollen weiter das Stadtbild beleben. 

Die Stadt Wassenberg hätte mit der Umsetzung dieser Vorhaben die Chance, ihren Status 
als familienfreundliche Kleinstadt mit hohem Erholungs- und Freizeitwert weiter 
auszubauen.

Mit freundlichen Grüßen 

Thomas Lang
Fraktionsvorsitzender
Bündnis `90 / Die Grünen

Fraktionsvorsitzender Stellv. Fraktionsvorsitzende
Thomas Lang Inge Kandziora-Rongen
Kirchenbusch 36 Stiftsplatz 6 
41849 Wassenberg 41849 Wassenberg
Tel: 0176- 66 33 64 41 
Thomas.Lang@gruene-wassenberg.de Inge.Kandziora-Rongen@gruene-wassenberg.de
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